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Den Kolleginnen und Kollegen,  
den Schülerinnen und Schülern,  
den Eltern sowie den Freundinnen  
und Freunden der KGS Sehnde 
 

Sehnde, 03.08.2016 

Rundbrief August 2016 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freundinnen und Freunde der KGS Sehnde, 

morgen beginnt ein neues und spannendes Schuljahr. Wir freuen uns auf den Unterricht 
und die vielen Erlebnisse, die wir im vor uns liegenden Schuljahr miteinander teilen dürfen.  

Ich will an dieser Stelle keinen vollständigen Ausblick auf alle Veranstaltungen und Heraus-
forderungen geben. Gestatten Sie mir nur wenige Hinweise zur Vorbereitung des Schuljah-
res. 

Schon jetzt will ich alle Eltern zu den ersten Elternabenden des Schuljahres herzlich einla-
den. Die Einladungen gehen Ihnen in den nächsten Tagen zu. Sie werden feststellen, dass 
wir vorsehen die Elternabende eines jeden Jahrgangs gemeinsam sozusagen als Informati-
onsveranstaltung im Forum zu beginnen. Wir wollen damit mehr Möglichkeiten der direk-
ten Kommunikation zwischen Ihnen als Eltern und uns als Schule und Schulleitung schaffen 
und gute Erfahrungen anderer Schulen übernehmen. 

Leider führen sowohl der Turnhallenbrand als auch die unterdurchschnittliche Unterrichts-
versorgung zu einigen Unterrichtskürzungen. Auch hierüber werden wir Sie beim jeweils 
ersten Elternabend informieren. Selbstverständlich haben wir uns bemüht, Wege zu finden, 
die Belastungen so zu verteilen, dass keine Klasse und kein Jahrgang über Gebühr betrof-
fen ist und dass Abschlussjahrgänge soweit irgend möglich von Kürzungen verschont blei-
ben. 

Weiterhin werden uns die verschiedenen Baustellen in und um die Schule stark beschäfti-
gen und zeitlich binden. Im Januar wurde die Sanierung des „O-Traktes“ und in der letzten 
Woche wurde der Neubau unseres Lehrerzimmer-Komplexes abgeschlossen. Beide Berei-
che sind sehr gut geworden und verbessern unsere Rahmenbedingungen. Im September 
beginnt nun der Bau des Selbstlernzentrums. Weiterhin finden vor allem in den Ferienzeit-
räumen kleine und größere Baumaßnahmen zur Umsetzung des neuen Brandschutzkon-
zeptes des Gebäudekomplexes statt. Schmutz und Unannehmlichkeiten, die hierdurch ent-
stehen, bitten wir zu entschuldigen. 



 

Der Bau des Erweiterungsbaus mit 16 Klassenräumen, der unsere verschiedenen Contai-
nerbauten ersetzen soll, wird noch etwas auf sich warten lassen. Gemeinsam mit offen-
sichtlich vielen KommunalpolitikerInnen sind wir der Auffassung, dass es nach dem Turn-
hallenbrand richtig ist, die Situation neu zu bewerten und über eine „große“ Lösung 
nachzudenken, die die verschiedenen Bedarfe im Bereich zusätzlicher Unterrichtsräume 
und Turnhallen decken könnte. Natürlich haben wir kein Interesse an unnötigem Zeitverlust 
und langen Provisorien. Dennoch schafft die Krise des Turnhallenbrandes zugleich die 
Chance neuer Alternativen – und das nicht nur für uns sondern auch für die Sehnder Sport-
vereine. 

An dieser Stelle will ich mich ausdrücklich bei allen Institutionen, Vereinen und Personen 
bedanken, die uns nach dem erneuten Brand unterstützt haben und weiter unterstützen. 
Ich will an dieser Stelle vor allem die Stadtverwaltung, die KommunalpolitikerInnen und 
den TVE Sehnde nennen. Letzterer hat uns bzw. der Stadt sehr schnell nach dem Brand 
angeboten, erneut sein Vereinsheim zu mieten, weil mit der Turnhalle auch der Übungs-
raum unserer Orchester den Flammen zum Opfer gefallen ist.  

Einen letzten Hinweis will ich noch geben, der ebenfalls über dieses Schuljahr hinausgeht: 
Mit Beginn des Schuljahres 2017/2018 wird die KGS Sehnde 25 Jahre alt sein. Unbedingt 
wollen wir dieses Jubiläum feiern. Im Laufe des vor uns liegenden Schuljahres werden wir 
über Form und Zeitpunkt der Feierlichkeiten nachdenken. Ideen sind selbstverständlich 
herzlich willkommen. Zu gegebener Zeit werde ich Sie und Euch über alles Weitere infor-
mieren. 

Ich wünsche Ihnen und Euch einen guten Start in ein hoffentlich erfolgreiches, neues Schul-
jahr. 

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Carsten Milde,  
Schulleiter 


